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Diebstahl mit Waffen
SIGB 5 2rt4; StPO 5 267

1. Die Stnfrarkeit eines Diebstahls mit Waffen erfordert das
allgemeine, noch auf keinen bestimmten Zweck gerichtete,
während derTatbegehung aktuelle BewussGein, ein funk-
tionsbereites Werkzeug (hier: ein Küchenmesser) zur Verfü-
gung zu haben (hier: in einem mitgeführten Rucksack), wel-
ches geeignet ist, erhebliche Verletzungen zu verursachen.

2. Es ist Aufgabe des Tatgerichts. ausreichende Feststel-
lungen zu Vorstellungsbild der Täiters zu treffen, wobei die
Anforderungen umso höher sind, je weniger der bestim-
mungsgemäße Gebrauch des Gegenstand eine Zweckent-
fremdung als potentielles Nötigungsmittel nahelegt.
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